
Krisenfall
Blackout

	 	 Teil 2: Regelungen für internes Entlass-Management an der BAfEP Steyr

Stammklassenräume:

	 	 Bei Blackout begeben sich alle Schüler:innen in ihre Stammklassen und auch alle Lehrkräfte, 
		  die zu diesem Zeitpunkt und (ev. unmittelbar darauf) in dieser Klasse Unterricht haben. 
	 	 Eine Mappe mit allen notwendigen Unterlagen, vor allem mit ständig aktualisierten Daten, 
	 	 befindet sich im Katheder in jedem Klassenzimmer. 

	 	 Die Lehrkräfte: 

	 	 erheben und kontrollieren lt. Entlass-Klassenlisten (geordnet nach Sammelstellen)
	 	 den aktuellen Stand:
	 	 	   	Abwesenheiten
	 	 	 	 Gehbehinderungen
	 	 	 	 tagesaktuelle Nutzung von Auto/Mofa

	 	 übertragen allfällige Änderungen in die Unterlagen 
	 	 	 Hinweis: Schüler:innen haben sich immer zu den ursprünglich angegebenen 
			   Sammelstellen zu begeben. Sie dürfen NICHT zu einer anderen Sammelstelle gehen.
			   Eltern müssen sich auf die ursprünglich mit ihnen abgesprochenen Vereinbarungen
			   verlassen können.

	 	 begleiten nach Aufforderung durch einen „Läufer“ der Direktion bzw. des BO-Koordinators
	 	 ihre Schüler:innen klassenweise in die Aula zu den jeweiligen Schildern der Ziel-Sammelstellen.

In der Aula:

	 	 Die Lehrkräfte:
 
	 	 überprüfen an jeder Station die Richtigkeit der Schüler:innen-Zuordnung 
	 	 klären allfällige Fragen
	 	 übernehmen in Absprache mit dem BO-Koordinator die jeweilige Begleitung/Aufsicht
	 	 (mind. 2 Lehrkräfte pro Zielsammelstelle)
	 	 statten sich mit den Blackout-Notfall-Taschen und allen aktuellen Datenblättern aus
	 	 machen sich mit ihren Gruppen der Reihe nach auf den Weg zur jeweiligen Zielsammelstelle: 

		  Entlass-Gruppen: 

	 	 	 1: Solarfocus
	 	 	 2: TIC
	 	 	 3: BMD
	 	 	 4: zu Fuß nach Hause, weil in Steyr wohnhaft
	 	 	 5: Mofa-/Auto-Fahrer:innen (werden zuletzt entlassen)



	 	 Teil 1 Allgemeine Regelungen für Eltern, Schüler:innen und Lehrkräfte

Grundsätzliche Vorkehrungen:

	 1	 Zu Schulbeginn wird verbindlich den Klassenvorständ:innen gemeldet, an welcher Sammelstelle 
	 	 und Sammelbasis die jeweiligen Schüler:innen im Blackout-Fall von den Eltern abgeholt werden.

	 2	 Die Klassenvorständ:innen dokumentieren diese Informationen. 

	 3	 Änderungen von Daten im laufenden Schuljahr müssen umgehend den Klassenvorständ:innen
	 	 gemeldet werden. Diese sind für die Datenpflege verantwortlich.

Blackout in der schulfreien Zeit: 

	 	 Alle bleiben zuhause, bis das BMB/die Bildungsdirektion den Schulbetrieb wieder offiziell eröffnet.

Blackout während des Unterrichtstages:

	 	 Alle Schüler:innen verlassen gemäß Entlass-Regelungen das Schulgebäude und begeben sich
	 	 geordnet in Begleitung von Lehrkräften zu der jeweilig vereinbarten Sammelstelle in Steyr.

	 	 	 Dort werden die Schüler:innen von ihren Eltern abgeholt. 
	 	 	 Nach offizieller Bekanntgabe eines Blackouts werden wir an der Schule geschätzte 
	 	 	 1½ Stunden brauchen, bis wir uns auf den Weg machen können. 
	 	 	 Auf dem Weg zu den Sammelstellen vergehen zudem 1 bis 1½ Stunden.

	 	 	 Alle, die bis 20:00 Uhr nicht abgeholt wurden, suchen in Begleitung ihrer Lehrkräfte 
	 	 	 „Selbsthilfebasen“ auf, wo sie übernachten können (vgl. dazu Beilagen).

	 	 Jene, die in Steyr wohnen, gehen von der Schule selbstständig nach Hause.

	 	 Jene, die an dem betroffenen Tag zufällig mit eigenem Auto/Moped zur Schule gekommen sind,
	 	 fahren ebenfalls selbstständig damit nach Hause. Wir gehen in diesem Fall davon aus,
	 	 dass ihre Eltern darüber Bescheid wissen.

Hinweis:
	 	 Spontane, tagesaktuelle Änderungen (zum Beispiel bzgl. einer anderen Zielsammelstelle) können
	 	 grundsätzlich nicht berücksichtigt werden. Nach einem Blackout-Beginn werden Handys oder
	 	 andere Kommunikationsmittel voraussichtlich nicht funktionieren.
	 	 Daher ist es von absoluter Relevanz, dass getroffene Vereinbarungen eingehalten werden 
	 	 und Eltern wissen, wo sich ihre Kinder befinden bzw. von wo sie abzuholen sind*.
 
	 	 * Allfällig auftretende ungeplante Abweichungen müssen mit dem Blackout-Koordinator
		  nach Maßgabe der vorauszusetzenden Kenntnis der Erziehungsberechtigten besprochen werden.

	 SAMMELSTELLEN

1	 Solarfocus GmbH
	 Richtung Ennstal
2	 TIC Steyr [Stadtgut]
	 Richtung Wolfern, Enns, Niederösterreich
3	 BMD Systemhaus GmbH
	 Richtung Steyrtal

	 SELBSTHILFEBASEN

1	 Alten- & Pflegeheim Ennsleite
	 Leopold-Steinbrecher-Ring 9a
2	 Alten- & Pflegeheim Münichholz 
	 Lehar-Straße 24
3	 Alten- & Pflegeheim Tabor
	 Gottfried-Koller-Straße 2


